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unb SRontana. „jjfntereffant tjï e§", fo beridjtet ©r. Seifer,
„bajj man in Montana biefelben angenehmen ©ntbecîungen
gemacht îjat, mie feinerpt bei ben golbljalltgen Aailingê
in ©übafrila, bie man el)emal$> als roeriloê megroarf,
um fpäter au§ ihnen mit £>ilfe fortgeschrittener ©eioin»
nung§methoben grofje ©cljätje herau^ujiehen. ®enn aud)
in einer ©rube im roefttictien Seile be§ SRiffouIa ©ourdp
hatte man riefige Ablagerungen fich anhäufen taffen, roeldje
atigemein al§ läfiig angefehen mürben, bil man bie @nt»

becfung machte, baff fie oon Sßotframerjen unb jroar non
©cheetit gebitbet mürben, ©ie fteltten einen Sßert oon
oier bi§ fünf SDlittionen DJlarî bar, ben man auê ihnen
feit bem ffaljre 1905 herausholte, unb nichts jeigt beut»

lieber bie au^erorbentliche SBertfteigerung jenes 9Retall§,
loel^eS bie ©djlacfenbtlbmig beS 3inn§ begünftigte unb
barum all läftiger 3tttn»fMM" 2Botf, StBolfert, SBolfart
unb enbtict) Aßolfram genannt rourbe". 3n ©übamerifa
bauen Argentinien, IBotioia unb ©übbrafilien bal ge»

fhahte SRetaüerg ab. ffn S9ritifch'-3nbien mirb ba§ SRet'all

auS tofen, auf ber Oberfläche aufftnbbaren ©lüden ge»

mannen. Sie Ausfuhr au§ 33ritifch»Oobien betrug ju»
fammen mit berfenigen Japans 1910 ungefähr 120 Sonnen.
Suropa bietet in ©panien Abbaugelegenheiten, ferner in
Portugal, ffrant'reict), Italien, ©roßbritannien (3inngtu=
ben oon ©ornroalliS), Defierreid) unb in Seutfchlanb (cor»
miegenb in Altenberg im ghmmalbe, bann im pöbeltal
in ber ^älje oon ©chmiebeberg unb bei Oelnitj im Sogt-
lanbe). Sah ber SJletatlpreiS ftarle ©chmanfungen auf»
weift, geigt biefe .Qufammenftellung, bie ebenfalls ber
Arbeit Sr. SeiferS entnommen ift:

3.50 20«. 19061901
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1905 4.50

3.50
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Oft.

5.00— 7.50 3JIÏ.
1907 5.25—12.00 „
1908 3.80— 7.50 „
1910 6.00— 6.25 „

Sie ißrobultion aller Abbaufiellen ber 2BeIt bürfte
heute etroa 6000 Sonnen hochîonjentrierter @rge betragen.
SnbeS märe eS roofjl möglirf), fie auf 20,000 Sonnen
ju bringen, eine fförberung, bie fdjon 1890 ben erften
Patentinhabern beS SöolframgefchoffeS angeboten roerben
fällte. S.

^iterator*
3m eigenen £>aufc nidjt teurer als in einer ILUietS«

moljnnng. Sie ^Rentabilität beS GcigenbaufeS. Ißon
3. ^lur, tgl. Sauinfpeftor. 50. Saufenb. SR it 50 Ab»
bilbungen, llnfichten unb ©runbriffen ber Çauêbei»
fpiele nebft Angabe ber 23au!ofien. SSerlag : SBeft»
beutfdje SerlagSgefellfchaft m. b. £>., SBieSbaben 35.
Preis Sr. 1.50.
Ser Perfaffer meift nach, M{3 i^ne Keinen fdjmuclen

SamilienhäuSchen oor ben Soren ber ©tabt in ben be=

fcheibenen SSiKenquartieren feinen größeren 3in§aufroanb
beanfprud)en als bie SRtetroofmung. SBer im ©arten
Ob ft unb ©emüfe baut, ober nebenher auch nod) kühner,
Kaninchen ober 3iegen hält, ber erjielt barauS jährlich
einige Ipunbert ffranlen Sfu^en unb mohnt um bie fpälfte
billiger. Siefe AufflärungSfdjrift fann jebermann beftenS
empfohlen merben roie ber 53auratgeber:
'/SoS eigene fieim unb fein ©arten." ©in ffüfyrer für

alle biejenigen, bie fich ©igenhauS bauen ober
taufen mollen. S3on Sr. ffng. RTeetj. SRit 680 Ab»
bilbungen, fpauSplänen k., nebft Angabe ber R3au»
Mien ufm. Preis ffr. 8.—, geb. ffr. 10.—. Sßerlag:
Sßeftbeutfche 23erlagSgefellfçhaft, SBieSbaben. ffür bie
mtereffierten Greife gettnfj eine fehr roitlfommene Publi»
ration.

H
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« verursacht grossen Durst und darum sehnt sich jedermann nach
® einem erfrischenden Trunk. Den finden Sie in dem herrlichen

Getränk „SANO' das Sie sich selbst bereiten können. Es

I ist wirklid) eine Wohltat
® ein Fässchen voll im Keller zu besitzen, zumal der Liter nur auf
ü 12 Cts. zu stehen kommt und als 'sehr gesund anerkannt wird.
H Dank- und Anerk* nnungsschreiben stehen zu Diensten. Aeussert
ras einfache Herstellung. Die nötigen Substanzen liefert mit Ge-

brauchsanweisung à Fr. 6.50 die Dose franko per Nachnahme der

j§ Allein-Fabrikant Max deh^irBfj, Kilchberg I). Zeh. ^
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ßarantiekapital
Fr. 560,000.—

ELVEÏIA

an die

Versicherten in
den letzten

3 Jahren 1908

bis 1910 total
Fr. 421,247.05

Schweiz. Unfall- und Haftpflichtversioher-

ungs-Anstalt in Zürich. Filiale in Genf.

Auf Gegenseitigkeit gegründet.
Aller Gewinn den Versicherten.

Die Anstalt schliesst ab zu
coulantesten Bedingungen :

Einzel-
Kollektiv-

Landwirtschaftliche
Haftpflicht-

2821] Kranken- (Zà 3532 g

Versicherungen im Anschluss an

Kollektiv-Arbeiterversicherungen.

Für weitere Auskunft wende man
sich an die Generaldirektion, 15,
Bleieherweg, Zürich oder Herrn

Edwin Lutz, Zürich
Pestalozzistrasse 56.

VergleictistaheHe
bz. Rundhoizpreis gegenüber Schnittholzpreis.

230 Seilen, Taschenformat, Leinen-Einband Preis Fr. 3.50

Die gleiche Tabelle mit Register, wobei der

gewünschte Durchmesser resp. Genti-

meter ohne zu blättern sich greifen lässt Preis Fr. 4.-
Es ist bei dieser Tabelle ausgeschlossen, die ge-
suchte Kubatur eines bestimmten Durchmessers
durch Zusammenstellen mehrerer Masse suchen

zu müssen. Jedes Mass zeigt sich in einem Male,

Durchmesser 5 bis 120 cm
Länge 0,10 bis 30,00 m

Bestellungen sind zu richten an

Fr« Schliefe, Badenerstrasse 9, Ullrich.

Nr, 22 Musts. schweiz. HKUbw.-^ktt««Z („Meisterdiair-)

und Montana. „Interessant ist es", so berichtet Dr, Leiser,
„daß man in Montana dieselben angenehmen Entdeckungen
gemacht hat, wie seinerzeit bei den goldhaltigen Aailings
in Südafrika, die man ehemals als wertlos wegwarf,
um später aus ihnen mit Hilfe fortgeschrittener Gewin-
nungsmethoden große Schätze herauszuziehen. Denn auch

in einer Grube im westlichen Teile des Missoula County
hatte man riesige Ablagerungen sich anhäufen lassen, welche
allgemein als lästig angesehen wurden, bis man die End
deckung machte, daß sie von Wolframerzen und zwar von
Scheelit gebildet wurden, Sie stellten einen Wert von
vier bis fünf Millionen Mark dar, den man aus ihnen
seit dem Jahre 1905 herausholte, und nichts zeigt deut-
licher die außerordentliche Wertsteigerung jenes Metalls,
welches die Schlackenbildung des Zinns begünstigte und
darum als lästiger Zinn„fresser" Wolf, Wolfert, Wolfart
und endlich Wolfram genannt wurde". In Südamerika
bauen Argentinien, Bolivia und Südbrasilien das ge-
schätzte Metallerz ab. In Britisch-Jndien wird das Metall
aus losen, auf der Oberstäche auffindbaren Stücken ge-
wonnen. Die Ausfuhr aus Britisch-Jndien betrug zu-
sammen mit derjenigen Japans 1910 ungefähr 120 Tonnen.
Europa bietet in Spanien Abbaugelegenheiten, ferner in
Portugal, Frankreich, Italien, Großbritannien (Zinngru-
den von Cornwallis), Oesterreich und in Deutschland (vor-
wiegend in Altenberg im Zinnwalde, dann im Pöbeltal
in der H-ähe von Schmiedeberg und bei Oelnitz im Vogt-
lande). Daß der Metallpreis starke Schwankungen auf-
weist, zeigt diese Zusammenstellung, die ebenfalls der
Arbeit Dr. Leisers entnommen ist:
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Die Produktion aller Abbaustellen der Welt dürfte
heute etwa 6000 Tonnen hochkonzentrierter Erze betragen.
Indes wäre es wohl möglich, sie auf 20,000 Tonnen
zu bringen, eine Förderung, die schon 1890 den ersten
Patentinhabern des Wolframgeschosses angeboten werden
sollte.

^
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Literatur.
Im eigenen Hause nicht teurer als in einer Miets-

Wohnung. Die Rentabilität des Eigenhauses, Von
F. Flur, kgl. Bauinspektor. 50. Tausend. Mit 50 Ab-
bildungen, "Ansichten und Grundrissen der Hausbei-
spiele nebst Angabe der Baukosten. Verlag: West-
deutsche Verlagsgesellschaft m. b. H,, Wiesbaden 35.
Preis Fr. 1,50.
Der Verfasser weist nach, daß jene kleinen schmucken

Familienhäuschen vor den Toren der Stadt in den be-
scheidenen Villenquartieren keinen größeren Zinsaufwand
beanspruchen als die Mietwohnung, Wer im Garten
Obst und Gemüse baut, oder nebenher auch noch Hühner,
Kaninchen oder Ziegen hält, der erzielt daraus jährlich
einige Hundert Franken Nutzen und wohnt um die Hälfte
billiger. Diese Aufklärungsschrift kann jedermann bestens
empfohlen werden wie der Bauratgeber:
"Das eigene Heim und sein Garten." Ein Führer für

alle diejenigen, die sich ein Eigenhaus bauen oder
kaufen wollen. Von Dr. Jng. Beetz, Mit 680 Ab-
bildungen, Hausplänen ec., nebst Angabe der Bau-
kosten usw, Preis Fr. 8.—, geb. Fr. 10,—. Verlag:
Westdeutsche Verlagsgesellschaft, Wiesbaden. Für die
interessierten Kreise gewiß eine sehr willkommene Publi-
kalion.
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Detränk ,,8/ìîVîî^

8 àt Nààlich SINS Mohltst
^ oin Dasselien voll im Xoller 2u lbesiteen, ?umal cler Inter nur auk
W 12 Ots. 2U stelmn kommt uml à 'selir xesuml anerkannt ^vircl.
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uM-ilnM in àià siüsin in Kent.
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Leiten, snzoliönIenNt, teinen-klniiilNlj kreis lr. Z,Sl>

llie gieiciie Isbelle mit IteMter, mdei lise

Pìvûnsà Unrelimesser resp. ttenti-

meter à in dlàttern sieii grellen lìisst kreis le. 1,-
ist bei dieser Tabelle ausgesvblossen, clie gs-

suebte Kubatur einse bestimmten 0urobms88sr8
dureb Tusammenstetlen msbrerer lVîasse suvben

?u MÜ88SN. Isdes iVlass ^eigt sieb in einem lVîsls.

0urvbme88er 3 bis 120 vm
llänge 0,!0 bis 30,00 m

Lgstöüuogsii àà riebten »o

ZîOkîZà, ôàmàk g,


	Literatur

